
WienerRathausKorrespondenz
Wien,Samstag16 .Dezember1911.
1 .Actor.IngenieurundRechtenTag

In weitererErledigungderTage.
ordungberichteihreProf.Hage¬
Leber,WienüberAnregungendesVereine
derTechnikerinOberösterreichundstelltfol¬
gendeAnträge:DerII .OberIngenieur,und
Architektentaghält,esfürgerecht,under¬
wendig,daßdieErreichungdesRectorate
einerHochschuletechischerRichtungeiner
größerenZahlvonabhorenzugänglich
gemachtwerdensollzudiesemBehufe
wärendieKirchenordnungenunddie
dazugehörigenIntressionendahinabzu¬
ändern,daßdieBauerdermündlichen
PrüfungaufeineStundebeschränktwerde,
unddaßsichdiesePrüfungausgehendvon
deninderDissertationbehandeltenGegen¬
standeüberdasbetreffendeHochgebietzuer¬zu

streibenhätte,sodaßalsodieindenöster¬
garverordnungenfestgesetzteAusdehnung
derPrüfungaufdiemitdemHochgebiete
derDissertationimZusammenhangestehen¬
dengrundlegendenDisziplinenzueinfallen
hättedieseAnträgewurdenange¬

nommen .
DieweitereAnregen,betreffenddie

bessereAusbildungderVerwaltungsbeamten
durchSchaffungeineseigenenStudienplanes,
fernerdieBesetzungderleitendenundver¬
entwortungsvollenStellenausschließlichmit
hochschultescheitern,vorderbevorstehenden
VerminderungderAnzahlderBeantenund
endlichdieAbänderungderStaatsprüfungs¬
ordnungen,andemtechnittenhochschulen,werden
derständigenlegationzurBeratung

zugewiesen.PosenanwaltIng.ViktorMonater¬
einbindung der

gesetzlichenBestimmungeninBetreffder
KantonaleNacheinerherauflebhaften
eben,wiedersichIng.WillerBrunn,Ing.

Darina,zugvonRissePatentenwelt
Baumann,TagberichterTitelinbe¬
theiligenwurdendieAnträgedesReferenten
infolgenderHaftungangenommen.1f23und6.desPatentgesetzesvom11t.1891
seinedahinabzuändern,daßdieBefugnißder
ParteiwirderintechnischerRichtungzur
VertretungvonParteieninPatentengele¬
genheitennachaufStreitigkeitenüberdie
zurücknahmenichtigerklärungundAb¬
erkennungeinesPatentesausgedacht
werde. )EsherimWegeeinengeset¬
lichenBestimmungeinePatentenwalt¬
kammererrichten,welcherallevom
kösterreichischenPatentantebestellten
ParteienvertreterintechnischerRichtung
anzugehenhaben,undwelcherdieAnzeige
vorgewaltüberdieKammernitalien
mitBereitungsrechtandasPatentat.
re ,an denHandeleisterium

zusteht.diefolgendenAnträgewerdender
ständigenDelegationzurBeratungzuge¬
wiesenPunktsdesPatentgesetze
vom1.Jänner1891istdahinabzuänderndaßdiefürPasensanwaltkandidatenvorge¬
schriebenePraxisaufeinemindestensein¬
jährigeTätigkeitinFabrik,odergleich¬
wertigenBetriebenundeinehieransich
ErliegendedreijärigePraxis,ineiner
Patentenwallstangeausgedehntwurde.
263.a .2 .desPatentgesetzesseidahin
abzuändern,daßbeiaufzweileIngenieure
zuPetentenweltenzubestellensind,
wennsienachlangungihrerAutorisation
einezweijährigePapiereinemober¬
Pateraleabgeriert,unddieam13eheihregeschenNahrung
vordemPatentateabgelegthern,
ErseindesPatentgesetzeninderWeise
abzuändern,daßdieberichtmäßigeVertretung
vonParteieninPatentengelegenheitenauf
Patentanwalt,Advokaten,Notareunddie
hinan,Prokuratur,eingeschränktwerde,dem kein F .1812
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den5 .

derdiedie
er2
in17 derden

lauerder anvorantener¬der
des Profonderner denBezirksvortretungs-Sitzungfreitag ,den22 .Dezember,fur das der5UhrnachmittagfindetbeiderAntrovertretungnahrung verleitet werden ,über weren ,anderSpitalanständebelegenenHertadieSitzungstatt. undfurdengedachtenZweckeininunmittelbarerwaredesdernotwendigwird.die avectenausdemRathause,derSenioratvorfürdiekommendenwoche Dr .MagstenBezirtengelegenerPlatzerworbenwerdenfurzweiSitzungeneinberufenu .zu .DienstagundMittwocherlegt bemerktehiezu Herr OberbauratDr .Kant ,erstattet= ¬ 21nachtags4UhrdeplantistindieAbführungderSpezialsor der gegen Vertrete dienten .kalten ,als GemeinderatinDebatteüberdasfraget,dasowiedieErledigungvonlan¬aufin derDelegiertenKonfer ,eineEifersabgegeben,standsovielex mehr als einen Kan¬130tendenangelegenheitendenenderaufderTagesordnung ist ein Landts daraufhänden2 Maldiesen an ,in einer Abwesen¬denam30Notorate,darunterderBerichtperdiebehalteregulte vorschlag stehen .nen oder glaube ,dieser Stelle auf b )dievorgeschlagenenKandidatenwerdenvonderBehördetungderstadt .Santenschaft,nonremunerationenzur bedeutungderwichtigenununtiationdesHerrnOberbaurater vorihrerAufstellungverständigtu .aufgefordert,dendin¬Kanzlisten,Dionisten,etz .undgonstigeSubventionen.Ein er Endenicht erst hineinzu lesen .Da¬ dreiTagenüberdieAnnahmederKandidaturzuändern.Lehnt.notoratüberdieRegulierungderBezugderstaatediener dendieLebereienderFaustrievernehmen,wanerdener

VorgeschlagenerdieKandidaturab,sowirderausdemVor¬wirdMontaginStadtratoerledigtundsolidaminewer etanschlotenerReisegegendieganzundgarunsereab.gentaggetronen.SchottenKandidataufmehrerenVa¬derbeidenSitzungendesGemeinderatoszurdurchberatungge¬ man,fürdieErrichtungdesPatentanten,alseinerfürdie geklagen,sowirderaufgefordert,vonzuerklären,iner¬Langen,derStadtrattrittzudreiSitzungenzusamenvom derSophie,dieIndustrieunddasGewerbegeschichtigenodererdieKandidaturannimmt,indenanderenvorschlägenDonstag,MittwochundFreitagum10Uhrvormittag-¬ ZentralbehördeaufdenerzentrischgelegenenNaturander tat er daran zustreichen ,odermitdenmorgigenTagebeginneninbestraaledesRathandesSpittelauerlandeausspricht,Prof.KarlMayroderstellte sinnendreitagen,esistalsEntscheidungaberdotezurei¬16diekontedergrobenNothnachtsbescherungen,morgenSonntagdenzugetrauten,dasvnndgeringvonGrosse tungdurchdaslosverbeizuführen.Dasvertretenderbetret¬vorden1600f Sonntagderdescharitativeneinen es meisterdemdator ernantege = sendenVorschlägean ,wanninihrenWahlverschlagfügenZimmermannrationenwager,Montagist dieBacher IstderstimmungwurdederReferenten 21 entstenn,aufzufordern,ihreergänzendenVorgenlagederTaubstummenKinder,DienstagderKindervonArbeiterabreden . 12 tagenzumachen.derstratvertrinitatemente,MittwochalsKinderdesLaster, tionalratinSeparatenachtenAnträgen e )diesoentstandenendefinitivenvorschlägewe¬2Coloratus,DonnerstagKindervonangestelltenderstaats¬vorSozialdemokrateneinerBudgetredeinjenerGegne¬stendieKatenwerdenindervorgeschlagenenRetheStraßenbahnenundSteilageunternehmungunddenderzuProtesteeingeisteterfürdiederderpatoanletztendenpasaSenator,anstandanden derKandidatengedrucktundmiteinerbestimmtenOrdnungunschaufAnführungdesProportionalratstrat ,deswerksarbeiter ,aberdenfindeninderVorsatz ner vergehen ,vondenenStreiteunterdenmoderatnachfolgendendetaillerienantragüberdo¬vonvorgenlagevortendiegroteneMeerinactenwahrge¬negroßeNachnachtsbescherungenstatt ,u .amMontag 1 neidenegirtenerhalteninratiodemvorschlagvondenvor=¬mittagdiedestraueneisernesSta¬ denGegenstandenenderGemeinderenwollebeschließen,denObstratmitderauser¬geklagendeneinebevorgentiftgegebenwordentat ,lautetenSeitenteigundProttagdiedesArmeninstitutesdoselstadt.
beitungeinerAbänderungdesGemeindstatutesundeinerAbände¬derArgoriushattdinstagvorderGemeinderatSitzunghette gestatorvorschlag,gestaldemokratischervorschias,somirrungderGemeindewahlordnungzubeauftragen,dienachfol¬Beratungab,derFortschrittischeParteiverbandvortagabende. dieausderthetegleichfallsabgedruckt,nurdieHirten
gendenhauptsachlichengrundsätzefestzustellenwären. sumtionesvorgenlagendenParteienundLasterinstatoren2dieMitgliederdesGemeinderatwerdenvondenmunternzumWagenmangelaufdemFrantzowenderStadtratbeschlos vormatundsteinerFarbeverwendetworden,diesegedruckten

ineinerletztenSitzungnacheinenErlebtedesStk.Schrei¬ statenvordenspätestensdreiTagevorderWahlineinenAn¬ganzconsidentengenett.2 .InPrincipeenthaltenauf50000Reinervierdemeinde¬vortjedenmunterzugestellt,dasmahlzuvertdientfurdenner,dievondenInteressenteneingeleiteteautionzurBene¬rate,dochistbeibezirken,diewenigeralsdieseHinder¬nanteralstestationimNationalaufVerlangentotdembungderVorkehrstalamitätenaufden. k.Staatsbahnentat¬
rahthaben,unterdieZahlvonviergemeinderatenworthinab¬nanter,vonwelcherNoteerverlangt,eventuellvonallenkräftigzufördernundzudegeninsoeineentsprechenderegnen,diejadergewinnen,dajedenderArtposition den v .Bonaliter zuüber¬ inKemplarzuüberlassen.kalten,diemehrals50. 000annorhaben,istgenugihrer a )injedernationalehateinabgeorderterverentianerwoltederArgermeisterdenkannalsVertreterder
vorsorumgemahlzuernthein,wobeidiegrundlagedieletztematorioanerbohten,indendermunterAntrittdentimStaatseidenbaarateeroenen,dieernanntean¬
Vorzeitungist derodermittlungdersozuverfahren , undwoeraufdieFlate,dieerabgebenmit,alsKontro¬tionsionzuunterstützen. der auf 102immerüber3000er siean wo wir ,oder es gut oder1am ge¬BauplatzfürdasneuePatententeebensoderS.Vater

an

a
ne Vermeidungenvonan ,die

an vonher ,wanvondenen,werdevondenderAr¬
mennichtbeachtet.e )diezuwendendenMitgliederwerdenaufalstreuer
teteninvorhattederStimmenzahlverteilt,dabeimir
infolgenderhetteverfahren:diedebentzahldergütigen
StimmenwirddurchdieumeinsvermehrteLatzder
zuwählendenMitgliederdesgemeinderatesgeteilt.Die
nachfolgendeganzeZahl,welcheaufdensoerhaltenen
quotientenfolgt ,meistdiemahlzahl.JedeHateer¬
hältbeiderVerteilungvorteneinMandatzugeteilt,
alsdieanihrerStimmenzahlenthaltentot.

ModewerdendieKandidatenalsgewähltinvonjederderebenfolgeerklärt,inderdieaufderBotestehen
5 .dieFestungenüberdasWahlrechtzumGemeinderat,
überdieausnahmeundüberdenVerlustdesMahirenteseineandenFortungendesHonorationatores

ankungen .diegerinnertemirinjedenderinder
wahlundineinerLiebenachdemgleichenGrundsatzder
VerhältneralProportionsverfahrenson¬

pr 60.
MauerMargestuben-undWohltätigkeitsverein.
vondiefol .14 .Dezemberwurdendie6Bän¬83270menerKarstenBonitätsvor¬rauenund224.erPersonen n .709anderndenTagundvon535vorgegen3Männern,301Frauen Kindern sein
25 .Novemberwurdendievnge¬
20PersonenbeiTageund22357PersonenderFacht
tragenfort ,davonsoohnefortionsuppeundeinstette
intestationvorantenwerde13 .der in gartenMandation
voreteneindavonempfangsabendindenRotationderRet¬
8 .Statthalteresstatt ,dessenveranstaltungniean¬et patientinden Damento ,an denrotulo
vernommenhat
ernanteausderin dieersteoderbeabsichtigt ,die verleitung eingna¬
lastervortraginDomanialentschondenLandungsstattenverzagen,ernste,diente,tretenundgra¬
tersitz.DieStatutoreshatdiemasserrechtlicheundstren¬
portiertenverbannungwardasergardortunter
desActorumwirder gingenmorgen ,une des diedesDoma¬
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6.österr.Ingenieur-undArchitektenPach¬
InFortsetzungderBeratungenerstattete
ProfessorZug.VinzenzPolletBerichteüberdie
AnregungdespolitechnischenVereinsmit
LembergwegenEinberufungvonEisenbahn¬
IngenieurenindenStaatseisenbahnrat .
ErgelangtezufolgendenAnträgen.
1)derII .Osterreich.Ingenieur-undArchitekten.
TagsprichtdieAnsichtaus,daßesnotwendig
sei,behuffErmöglichungeinerzweckentsprechen¬
denWirksamkeitdesStaatseisenbahnratesun¬

bedingteineentsprechendeAnzahlerfahrener
undunabhängigerEisenbahnIngenieureehe¬
sönlichstalswirklicheMitgliederinden¬
selbeneinzuberuhen.DerH.HerrMag.
denTagbeantragtseineständige
Delegation,unverzüglichgeeigneteSchritte
behufsErnennungvonunabhängigenEisen¬
ihnIngenieurenzuwirklichenMitgliedern
desStaatsleisenbahnrateszuunternehmen

NacheinerlängerenDebatte,andersich
Abg.Neumann,Obering.Kessler,Obering.Berlins,
Oberkomm.Scheidt,Ing .Dr.Domperund
Insp.Mehrbeteiligten,wurdendieReferenten
anträgeunverändertgenehmigt.
DannberichtetPro.Sollübereine

weitereAnregungdespolitechnischenVereines
inLembergwegenAusgestaltungderseche¬
Hochschule.ErgelangtzufolgendenAnträgen.
. )derII .DerIngenieur-undArchitektenTag

sprichtseinBedauerndarüberaus,daßderöster¬
StaatbezüglichderPflegedeshöherentechnischen

Unterrichtswesenshinterdennachbarlichen
Kulturstaatenzurückgebliebenist .Dieöfer
technischenHochschulen,sogarjeneinWien,so
wenigeraberjeneindenGronländern,können
diemodernen,andenausländischenschnischen
HaschulenseitJahrenzurVerfügungstehenden11

UnterrichtsmittelnichtimvollenUmfangemo¬
wenden,weilihnendiehiezuerforderlichen
teriellenMittel,vonderStaatsverwaltung
nichtimerforderlichenMaßezurVerfügung
gestelltwerden.Infolgedessenwirdnicht

nurdieSchaffungneuerundunbedingter¬
forderlicherLehrkanzelnsowiedieErrichtung
vonLaboratorien,sondernvielfachsogardieBe¬

setzungerledigterLehrkampelndurchSträfe,ersten
Rangesunmöglichgemacht.
2)derII.Oser.Ing.undArchitektenTagsprichtdie
Überzeugungaus,daßdiedermaligeUnter¬
bringungdertechnischenHochschülerinden
meistenFällenderAnzahlderHörerbei
weitemnichtentsprichtunddaßdasdermalen

inAnwendunggebrachteMietevorfürSchul¬
zweckenichtentsprechendenWohnhäusernbesucht

UnterbringungeinzelnerTeiledertechnischen
Hochschulennureineprovisorische,sehrkost¬
spielige,undgeradenschädlicheLösungder¬
stellt.DerK.P.TagundArchitektenTagspricht
demnachdieAnsichtaus,daßdaseinzige
rationelleMittel,befahl,BehebungdieserÜbel¬
ständeineineraufbreiterBasisangelegten
staatlichenBauationbesteht,welcheallein
geeignetist ,dembisherigenPlatzwege
unddenhieraussichergebendensein
auflängereZeitabzuhelfen.

Insp.MehrstellteeinenZusatzantrag,derdaraufabzielte,eineÜberproduktionhoch¬
wertigerRechnikerzuvermeiden,u .gardadurch,
daßnichtneuesehrischeHochschulenerrichtet
werdenunddaszurAufnahmeein

Numeruscausisfestgesetztwerde.
ÜberAntragderHofratesProf.Lober

wirdsowohlderReferentenantragwieder
ZusatzantragMehrederständigenDelegation
zurBeratungundBerichterstattungzugewiesen.

derbes.mitZwilling.V.R.vonZisterberichter¬übereineAnregungdesBukowina
sechenakad.VereineswegenSachverständigen
BestellungundSachverständigenGebühren.
ÜberdiesenGegenstandentwickeltsicheine
längereDebatte,u.welchersichbeteiligen:
Ing.Deman(BukowinaProf.WescheiderSieStatuiret .P .Gutsch ,Archie
Grand(PragundProf.D.PollachMenschietlich
gelangteinCompromisszwischenReferentenantragund
demGegenantragedemantinfolgenderFassung

zurAnnahnen:
derS .österr .Ingenieur -und

Architektentagersuchtdieständige
Relegationdahinzuwirken,daß

sämtlicheveralteteVerordnungen
überdieBemessungderSachverstän¬

digengebührfürTechnikeraufgeho¬
benwerden .DieDelegationwird
weiterersucht ,denMinimal¬
Gebührentisfürakademischege¬
bildeteIngenieure,inihrerVer¬
wendungalsSachverständigeaus¬
zuarbeitenu .dahinzuwirken,
daßdemselbenbeiallenGerichtsbe¬
hördenGeltungverschafftwerde.

dieAntrageaufErnennung
vonIngenieurenzuLaienrichtern,
undaufBestellungvonSachverstän¬
digenwerdenderständigenDelega¬
tionzurweiterenBehandlungzu¬gewiesen .

Zug.Dr.Compiere(Triest,berichtetüberdie
stellungnahmezudemErgebnissederEnquete
betreffenddieRegelungderkonzessionierten
Baugewerbe,undbeantragtdieAngelegen¬
heitderständigenDelegationzurweiteren

Behandlungzuzuweisen.
ArchitektBrand,Pragwünschteinerasche¬

BehandlungderSacheundlenktdieAufmerk¬
samkeitdesTagesauchaufdenGesetzentwurfüberdieSicherheitderForderungenderan

demBauBeteiligtenundwünscht,daßdie
ständigeDelegationsichauchmitdiesem

Gegenstandebefasse.DerReferentenAntrag
wirdmitdemZusatzaufrascheBehandlung
derAngelegenheitangenommen.

IngenieurPertine(Gratzberichtet
überdieGesetzefürgewerblichenRechtschatz
undstelltfolgendeAnträge:1 .der6.Osterr.
Ingenieur-undArchitektentaghältdieAus¬
gestaltungdesgewerblichenRechtsschutzes

InOsterreichdurchsofortigeInangriffnah¬
nederReformierungdesverältesten
MusterschutzgesetzesvomJahr1858sowiedurch

SchaffungeinesGesetzeszumSchützevonGe¬
brauchmüsternundeinesGesetzesgegenden
unlauterenWettbewerkfürdringendgeboten.
2)DiebestehendenGesetzeschützenauchnicht
ausreichenddasgeistigeEigentumdesIn¬
genieursseinenProjektenu .Plänen.
DaherwäreauchderAusgestaltungderGe¬
setzgebungindiesemSinnezufordern

dieAnträgewurdengenehmigt.
HofratProf .Dr .Lorterberichtet

überdenAntragdesProf .Dr .Zah¬
welchergroßenAndrangzudenneu¬

en achlässigenRealgymnasien,als
Beweishinstellte,daßdieseMittelschule
wenigstensteilweisederberechtigten
WünschenderBevölkerungnacheiner
allgemeinenMittelschulbildungzueiner
gleichmäßigenVorbereitungfürden
Hochschulunterrichtentschist .DerAn-¬
tag ,dasUnterrichtsministeriumzu
bitten,inderUmwandlungbestehender
Gymnasienu .RealschuleninRat¬
gymnasien,TypeA,sowiederErrich¬
tungneuerderartigerGymnasien
keinenStillstandeintretenzulassen,
wurdeangenommen.

BauratSchulzvonSa¬
dieAnregungen,darunterfürdenwirk¬
lichenErbauerdesSuez-Kantesdenösterr.
TechnikerNegrelli,einMonumentzuerrich¬
tenundeineStraßenachihmzubenennen.fernerzurErinnerungandenMiterbauer
derKarskircheAntonSchardvonMartinelli
eineGedenkafelanzubringen.Weitersglaubt
er ,daßdieSchöpfervongroßenMonumental
bautenwürdigseien,daßihreNamenan
dembetreffendenBauvereigtworden.

PräsidentSektionshofDr.v .Berger
druktdenReferentenfürihreMühe,
waltungu .denausscheidenden
MitgliedernderDelegationfürihre
langjährigeTätigkeitinderFör¬
derungderu .WahrungderStandes¬
interessen,u .batdieselbenauchin

EinkünftdenVorgelegenheitender
TechnistersichnachMöglichkeitzu
widmen.ErdanktschließtdemVor-¬
steherdesZug.u .Architektenvereins
Abg .OberbaurathGüntherfürdie
gastlicheAufnahme,demPraßbureau
dassichinderkurzenZeitseines
Bestandessobewährthatu .dann
derPresse ,welchedieBestrebungen
desVereinesinentgegenkommenster
Weisefordert .Unterallgemeinem
BeifalldenkterschließlichdemSchrift.
führenBauratDr .Paulfürseine
ausübendeTätigkeitindenletzten
Wochen .Ing .Papillidankt
demPräsidentenDr .v .BergerfürdieLeitung.

Gegen1 Uhrmittagswurdeder
6 .österr .Ingenieur-undArchitet,
taggeschlossen.

4

VonderKabinetskanzleiistnachstehendeDepesche
eingelangt.Seinek .u .k .ApostolischeMajestätdankt
huldvollstfürdievondenTeilnehmernandem
6.österr.Ingenieur-undArchitektentagzumAus¬
druckgebrachtenlegalenundpatriotischenGe¬
fühleundbegleitetdieBeratungendesselben
mitdenbestenWünschen.

x

Wirwerdenersucht,festzustellen,daßder
gestrigenEröffnungdesV.Osterr.Tagenieur¬
undArchitektenTagesinVertretungdes
Eisenbahnministeriumsbeiwohnten:Sekt.
Hof.RittervonRosinski,HofratHeider
undOberbauratRotter.
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